
 

 

Auf den Spuren eines “Sarazenen“ 
Die Idee von «Dal campo alla tavola» ist, den Weg der traditionellen Puschlaver Speisen vom Feld bis auf den 
Tisch zu verstehen und zum sinnlichen und kulturhistorischen Erlebnis zu machen. Der Buchweizen, auch 
Sarazenenkorn genannt, dient als fil rouge durch dieses originelle Fünf-Sinne-Abenteuer 

Ein Angebot von: Dal campo alla tavola  

 
 

 Reiseprogramm  
 

Altersstufe: 6 - 16 jährige Ausgangspunkt:  
Region: 

 Graubünden  
Anreise mit dem Zug bis Bahnhof Privilasco (2 km nördlich von 
Poschiavo) danach 5 Gehminuten bis zum Zentrum Aino oder mit dem 
Postauto bis Station Privilasco (San Carlo). 
 

Fachbereiche:  
 Natur und Technik 
 Räume/Zeiten/Gesellschaft 

Themen:  
Geschichte, Biologie, Kulinarik, Buchweizen 

Wanderung / Bike-Tour etc.: 

Länge: 2 - 7 km 
Dauer: 3 - 6 Std. 
Start/Route: Poschiavo - San Carlo 
Ziel: Poschiavo 
Höhendifferenz: 300 m 
Google Map:hier klicken

Weitere Tipps & Links:  

www.saraceno.ch 
www.mulinoaino.ch  
Kontaktadressen:  
campotavola@polomuseale.ch 
Giampietro Crameri 
7741 San Carlo 
079 246 96 38  

 

Datum: 7.7.2009 

Vormittag:  
Ausgangspunkt für den Parcour - Vom Feld auf den Tisch - ist der 
Schaugarten ProSpecieRara beim vorindustriellen handwerklichen 
Zentrum Aino. Der erste Posten ist das Feld, das umzustechen, jäten, 
und je nach Jahreszeit zu sähen oder mähen ist. Weiter geht's in der 
alten wasserbetriebenen Mühle, wo die kleinen und grossen Gäste 
altertümliche Gerätschaften in die Hand nehmen und den Weg eines 
Buchweizenskorns von der Ähre bis zum Mehlkasten aktiv verfolgen. 
 

Mittagessen:  
Etwa um die Mittagszeit essen die Schüler die selber zubereiteten 
Pizzoccheri (Buchweizennudeln mit Gemüse und Käse) und trinken 
Tisanen nach Grossmutterart. 
 

Nachmittag:  
Der dritte Posten ist die Casa Tomé (1357), wo Getränke und Gerichte 
mit eigenen Händen zubereitet und gekostet werden.  
Nach dem Mittagessen besuchen die Schüler die verschiedenen 
Räume der Casa Tomé und werden zu didaktischen Erlebnissen 
eingeladen, wo das Riechen, Schmecken und vor allem das Tasten 
angeregt werden.  
 

Ziel:  
In 5 Gehminuten erreicht man den Bahnhof Poschiavo, wo jede Stunde 
ein Zug nach dem Engadin/Chur, oder nach Le Prese/Italien abfährt. 
 

Variante:  
Der Parcour sieht am Morgen eine 2-stündige Wanderung nach 
Campell, oberhalb Poschiavo vor, wo einst der Buchweizen angesät 
wurde. Von hier hat man eine wundervolle Aussicht auf das 
Puschlavertal. Danach begibt man sich zum vorindustriellen 
handwerklichen Zentrum Aino in San Carlo nach obigem Programm. 
 

Zu beachten:  
Den Schülern wird ein kleines didaktisches Lehrmittel mit Aktivblättern 
und Infos zur Verfügung gestellt, die später in der Schule weiter 
bearbeitet werden können. 
Wenn genug Zeit zur Verfügung steht, kann man beim Zentrum Aino 
die alte Schmiede und die Sägerei in Funktion sehen. 
 

Die Lehrkraft ist für ihre Schulklasse verantwortlich. Das vorgängige Rekognoszieren einer Schulreise durch 
die Lehrkraft ist in jedem Fall unabdingbar  Merkblatt des LCH “Verantwortlichkeit und Haftung der 
Lehrperson“. 

 

http://www.schooltrip.ch/
http://maps.google.ch/maps?f=q&source=s_q&hl=de&geocode=&q=poschiavo&sll=46.362093,9.036255&sspn=4.738335,9.876709&ie=UTF8&ll=46.326305,10.058155&spn=0.074088,0.154324&z=13&iwloc=A
http://www.schooltrip.ch/index.php?article_id=138
http://www.schooltrip.ch/index.php?article_id=138

